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BVerwG, Urteil vom 27.02.2003, Az. 2 C 16.02. Schlagworte: Auswahlverfahren,
Stellenbesetzung, Hilfskriterien.

Leitsätze:

Ist unter mehreren Bewerbern eine Auswahl für die Besetzung eines Beförderungsdienstpostens zu treffen, so sind
Feststellungen über Eignung, Befähigung und Leistung in erster Linie auf dienstliche Beurteilungen zu stützen; dabei
kommt auch zurückliegenden Beurteilungen Erkenntniswert zu. Erst wenn alle unmittelbar leistungsbezogenen
Erkenntnisquellen ausgeschöpft sind und die Bewerber "im Wesentlichen gleich" einzustufen sind, sind Hilfskriterien
heranzuziehen. Dabei ist der Dienstherr nicht an eine bestimmte Reihenfolge gebunden. 

Binnendifferenzierungen innerhalb einer Notenstufe sind bei der Auswahlentscheidung zu berücksichtigen, soweit sie
zulässig sind. 

Fundstelle(n):

Bundesverwaltungsgericht, Urteil im Volltext

Schlagwörter
Baden-Württemberg Recht
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